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Herren Bezirksliga

SpVgg Gröningen-Satteldorf II : TSV Gerabronn 
Samstag, 02.10.2021, 18:30 Uhr

4:9-Niederlage für den TSV Gerabronn bei der SpVgg 
Gröningen-Satteldorf II

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft der SpVgg Gröningen-Satteldorf II am
vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Gerabronn. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Simone Nagel. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Schweizer und Nagel, die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Wagner / Schweizer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Walter / Roll dann doch niedergerungen
worden. Es dauerte eine Weile, bis Schweizer / Nagel den Fünf-Satz-Sieg gegen Maywald /
Baumann-Ickes feiern konnten. Zu wenig spielerische Mittel hatten indes anschließend Fritz /
Reumann letztlich im Repertoire, um Flaum / Weiszdorn ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte indessen Philipp Wagner beim 3:
0 gegen Bernhard Baumann-Ickes. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dann für Pascal Schweizer
beim 2:3 gegen Daniel Maywald. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Dietmar Schweizer gegen
Alexander Flaum nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 6:11, 11:5, 11:5 nicht verloren.
Simone Nagel hatte gegen Peter Walter bei ihrem 3:0 keine Probleme. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Daniel Fritz beim 12:10, 12:10, 11:9 gegen Steffen Roll. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Heiko Reumann sein Spiel gegen Marcel Weiszdorn letztlich mit 1:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Kaum eine Chance ließ jedoch Philipp Wagner anschließend bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Daniel Maywald. Einen wichtigen Sieg fuhr danach Pascal
Schweizer beim 11:6, 9:11, 11:9, 11:9 gegen Bernhard Baumann-Ickes ein. Kurzen Prozess machte
derweil Dietmar Schweizer beim 11:6, 12:10, 11:3mit Peter Walter bei einem nie gefährdeten Sieg.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Alexander Flaum war danach die Gastgeberin Simone Nagel. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.

Nach diesem Sieg geht die SpVgg Gröningen-Satteldorf II am 16.10.2021 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den SV Elpersheim, während der TSV Gerabronn am 16.10.2021 gegen den
TSV Sulzdorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SpVgg Gröningen-Satteldorf II

Doppel: Wagner / Schweizer (0), Schweizer / Nagel (1), Fritz / Reumann (0) 
Einzel: P. Wagner (2), P. Schweizer (1), D. Schweizer (2), S. Nagel (2), D. Fritz (1), H. Reumann (0) 

 TSV Gerabronn
Doppel: Maywald / Baumann-Ickes (0), Walter / Roll (1), Flaum / Weiszdorn (1) 
Einzel: D. Maywald (1), B. Baumann-Ickes (0), P. Walter (0), A. Flaum (0), M. Weiszdorn (1), S. Roll
(0)
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